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Florianifeier der Feuerwehren 
der Stadtgemeinde Waidhofen/Thaya  

und der Gemeinde Waidhofen/Thaya-Land 

am 6. Mai 2007 um 9 Uhr in Buchbach  

NICHT VERGESSEN: Feuerlöscher-Überprüfung  am 8. Mai 2007 im FF-Haus.  Infos siehe Seite  8. 

Das Jahr 2006 im Zeichen 
von Schnee und Wasser 

(mehr auf Seite 4 und 5) 



Vorwort 
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Liebe Mitbürgerinnen! Liebe Mitbürger! 
 
Wir möchten in diesem Florianibrief, der ja ein Tätigkeitsbericht der Freiwilligen Feu-
erwehr Waidhofen/Thaya ist, die Gelegenheit wahrnehmen und den Frauen und 
Männern der Feuerwehr für ihren unermüdlichen Einsatz, den sie immer wieder für in 
Not geratene Mitmenschen leisten, danken.  
Es vergeht kaum eine Woche, in der nicht die Feuerwehr helfen und retten muss. 
Unsere Feuerwehrfrauen und –männer riskieren dabei oftmals ihre Gesundheit, ihr Leben und sind 
vor allem bei Unfällen mit Schwerverletzten und Toten einer großen psychischen Belastung ausge-
setzt.  
Um all den Anforderungen zeitgemäß entsprechen zu können, muss die Feuerwehr in erster Linie gut gerüstet 
sein. Dafür muss die Stadtgemeinde sorgen, zusätzlich ist aber auch die Unterstützung durch die Bevölkerung 
notwendig. Durch die Abhaltung von gesellschaftlichen Veranstaltungen entlastet die Feuerwehr die Gemeinde 
sehr wesentlich, und sie alle helfen letzten Endes mit ihrem Besuch dabei mit.  
 
Aber nicht nur die Ausrüstung, sondern letzten Endes die Frauen und Männer, die diese im Notfall verwenden 
müssen, sind der wichtigste Grundstock für die funktionierende Arbeit der Feuerwehr. Deshalb ergeht an alle Ge-
meindebürger und Gemeindebürgerinnen unsere Bitte: Unterstützen Sie die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr 
Waidhofen/Thaya durch Ihren Beitritt und Ihre Mitarbeit! Gut Wehr! 

Johann PUSCH 
Stadtrat 

Ing. Diether SCHIEFER 
Bürgermeister 

Herbert PFEIFFER, HBI 
Feuerwehrkommandant 

Auch im Jahr 2006 waren die Mitglieder der Feuerwehr Waidhofen an der Thaya gefordert.  
Zuerst bei den Schneemassen im Jänner und Anfang Februar, wobei hier einige Dächer der Stadt 
von der schweren Last des Schnees befreit werden mussten. Zu dieser Zeit wurden wir auch zum 
Katastrophenhilfsdiensteinsatz nach Kaumberg, Bezirk Lilienfeld, gerufen, wo wir ebenfalls Schnee 
von den Dächern geschaufelt haben. 
 
Ende März ging es weiter mit dem Hochwassereinsatz in Waidhofen an der Thaya. 
Beim Hochwassereinsatz in Dürnkrut unterstützten wir die örtlichen Feuerwehrkräfte im Zuge eines 

weiteren Katastrophenhilfsdiensteinsatzes. 
Am 30. April wurde traditionell am Hauptplatz der Maibaum aufgestellt. 
Auch bei den Abschnitts-, Bezirks-, und Landesbewerben war unsere Wehr vertreten. 
Die Landesbewerbe die ursprünglich Anfang Juli in Pommersdorf stattfinden sollten, fielen leider dem Hochwas-
ser zum Opfer, auch bei dieser Katastrophe war die Feuerwehr Waidhofen im Einsatz. Beim Ersatztermin vom 21. 
bis 23. Juli stellte der Abschnitt Waidhofen/ Thaya den Ordnerdienst. 
 
In traditioneller Weise wurden die Feuerwehrfesttage vom 11. bis 13. August abgehalten. Vielen DANK an dieser 
Stelle an unsere Gäste aber auch ein DANKESCHÖN an die freiwilligen Helfer und unsere Feuerwehrmitglieder. 
Besonders freut es mich dass wir 2006 ein neues Feuerwehrmitglied, Lukas Oberbauer, in unserer Mitte aufneh-
men konnten.  
Es würde mich freuen noch mehrere Jugendliche zum „Dienst für den Nächsten“ gewinnen zu können.  
Neugierig geworden? Einfach einen Feuerwehrmann aus dem Bekanntenkreis ansprechen, oder an einem Diens-
tag ab 19:00 Uhr im Feuerwehrhaus vorbeischauen. 
Die Waidhofner Mitbürger bitten ich, uns auch weiterhin zu unterstützen. Alle Ämter, Behörden, die Stadtgemein-
de und vor allem unsere Exekutive und das Rote Kreuz ersuche ich auch zukünftig um gute Zusammenarbeit. 



Im Rahmen der Jahrshauptversammlung wurden Beförderungen 
von Feuerwehrmitgliedern durchgeführt. So wurde Bäck Bernhard, Dangl 
Stefan, Pfabigan Daniela zum OFM (Oberfeuerwehrmann) bzw. Koller 
Markus und Ing. Prokupek Karl zum SB (Sachbearbeiter) befördert. 
Besonders freut es uns, dass unser neues Feuer-
wehrmitglied Oberbauer Lukas in diesem feierli-
chen Rahmen durch unseren Kommandanten per 
Handschlag angelobt wurde. 
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Statistik / Mannschafts-Infos 

Das Jahr 2006 musste die Feuerwehr Waidhofen/Thaya drei langjähri-
ge Feuerwehrmitglieder auf ihrem letzen Weg begleiten. 
 
Am 1. März 2006 verstarb HLM Appeltauer Hubert im 64. Lebensjahr.  
Am 27. August 2006 ging LM Oskar Buschek sen. aus unserer Mitte.  
LM Alfred Kilian verstarb völlig unerwartet am 7. November 2006. 
 
Unsere verstorbenen Kameraden haben eine große Lücke in der FF 
Waidhofen/Thaya hinterlassen. Wir werden ihnen stets ein ehrenvolles Andenken bewah-
ren. 

Tod von Feuerwehrkameraden 

Im Jahr 2006 mussten insge-

samt 253 Einsätze bewältigt 

werden. Neben den alltäglichen 

Einsätzen (zB PKW-Bergungen, 

Liftbefreiungen, Auspumparbei-

ten usw.) war das Jahr 2006 

vom starken Wintereinbruch 

(Schneeräumungen von Dä-

chern) und Hochwassereinsät-

zen geprägt. Insgesamt wurden 

1.995 Gesamteinsatzstunden 

aufgewendet und 4.288 Ge-

samteinsatzkilometer zurück-

gelegt. 
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Jahreshauptversammlung 

Mannschaftsstand 
per 31.12.2006  

Aktive 60 

Reservisten 9 

 
Klaus Jöch 

Schlossergasse 12, 3830 Waidhofen/Thaya 

Tel./Fax  02842/54550, kirchenwirt@joech.at 
 

Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag   7.30 - 22 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag  8 - 14 Uhr  

mailto:kirchenwirt@joech.at
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Einsätze 

Aufgrund der schweren Schneefälle Anfang des Jahres 

2006 mussten viele Dächer in Waidhofen/Thaya durch die 

Feuerwehr abgeschaufelt werden.  

So wurde am 3. Jänner das Dach des DM-Drogerie Markts 

abgeschaufelt werden, da eine Dachlawine auf  das 

Flachdach stürzte und Risse in der Decke des 

Verkaufsraumes verursachte. In einem 5-stündigen Einsatz 

wurde in der Nacht auf den 4. Jänner das Dach des 

Schlosses ebenfalls vom Schnee befreit. Doch nicht genug: 

Nächsten Tag wurden die Dachlawinen vom Dach der Fa. 

Kunststofftechnik mit Hilfe der Drehleiter entfernt. Gleich 

anschließend ging es zur Fa. Wais in die Wiener Straße. 

Auch dort musste der Schnee vom Dach geschaufelt 

werden. Am Nachmittag wurde mit der Unterstützung der 

FF Altwaidhofen und Brunn das 1.000 m² große Dach der 

Fa. ADEG abgeschaufelt. Um 18:30 Uhr konnte auch 

dieser Einsatz beendet werden.  

Zwischendurch wurden noch abgebrochene Äste in der 

Gymnasiumstraße entfernt, die auf die Fahrbahn gestützt 

waren. Gleich nach der Fa. ADEG wurden wir zu AVIA-

Tankstelle in der Heidenreichsteiner Straße gerufen. Auch 

dort wurde das Dach mit der Unterstützung der Feuerwehr 

Brunn komplett abgeräumt.   

Doch die Einsätze hatten keine Ende. Einige Tage später 

wurden die Dächer der Fa. Eisen-Roth, des Turnsaales 

und eines Hauses in der Hamernikgasse vom Schnee 

befreit. Ingesamt waren 10 Feuerwehren mit 94 Mann an 

diesem Tag im Einsatz. Während der Schneeräumung 

rückten 3 Mann mit der Drehleiter zum Hauptplatz aus 

und entfernten dort von drei Gebäuden die entstandenen 

Eiszapfen, da diese auf den Gehsteig zu stürzen drohten.  

Am 15. Februar unterstützten wir die Einsätzkräfte im 

Bezirk Lilienfeld. Um 4 Uhr früh rückte die 20. KHD-

Bereitschaft (Katastrophenhilfsdienst) mit ca. 130 

Feuerwehrmitgliedern und 20 Fahrzeugen nach 

Kaumberg ab. Auch die FF Waidhofen/Thaya war mit 3 

Mann und Drehleiter mit dabei. So war es zB unsere 

Aufgabe das Dach einer Reithalle, eines Reitstalles und 

von drei Einfamilienhäusern abzuschaufeln.  

Drei kleine Kätzchen waren am 16. Juni in ein Abwasserrohr 

gestürzt. Die ersten Rettungsversuche der Tierbesitzer schlu-

gen fehl und so wurde die Feuerwehr Waidhofen/Thaya alar-

miert. Die Katzen konnten mit Hilfe des Tanklöschfahrzeuges 

vorsichtig aus dem Rohr gespült werden. Am Ende des Roh-

res wurden die drei Katzen aufgefangen und konnten sich 

wieder über ihre wieder gewonnene Freiheit freuen. 

Schneefall bescherte viele Einsätze 

Rettung von 3 kleinen Kätzchen 

Aktuelle Einsatzberichte inkl.  Fotos und andere Feuerwehrnews .... 
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Einsätze 

Bezirkshauptmannschaft wurde das Bundesheer zur 
Unterstützung für die Erhöhung des Dammes 
angefordert. Zusätzlich unterstützten uns die 
Feuerwehren Altwaidhofen, Brunn, Hollenbach, 
Jarolden und Ulrichschlag. Mit Hilfe von ca. 45 
Bundesheersoldaten und 58 Feuerwehrmitgliedern 
konnten die Sandsäcke auf den Damm aufgelegt 
werden und damit ein weiteres Überfließen verhindern. 
Für diesen Einsatz wurden ca. 2.000 Sandsäcke 
aufgebracht.  
Während der ganzen Nacht  kontrollierte eine Damm-
Wache die Stabilität des Dammes. Gegen 22:30 Uhr 
kamen die ersten Meldungen, dass die Pegel 
langsam zu 
sinken beginnen. 

Am 20. April rückte die 20. KHD-Bereitschaft 
(Katastrophenhilfsdienst) nach Dürnkrut ab, um dort 
die eingesetzten Kräfte zu unterstützen. Ingesamt 
waren 94 Mann mit 20 Fahrzeugen (21 
Notstromaggregate und 49 Unterwasserpumpen) an 
diesem Einsatz beteiligt. Auch 4 Mann der FF 
Waidhofen/Thaya waren mit Schwerem Rüstfahrzeug 
und Versorgungsfahrzeug eingesetzt. Hauptaufgabe 
war es, die Keller der Häuser auszupumpen und die 
Bewohner beim Ausräumen der zerstörten Möbel und 
Fußböden zu unterstützen.  
Ein Großaufgebot von Mannschaft, 
Notstromaggregaten und Unterwasserpumpen war im 
Bereich des Tennisplatzes eingesetzt., um den 
Grundwasserspiegel etwas zu senken, was im Laufe 
des Tages auch Erfolg zeigte. Um 18:30 Uhr rückten 
wir vom Feuerwehrhaus Dürnkrut wieder ab. 

Die schweren Niederschläge und das Schmelzwasser 
brachten die Thaya am 27. März 2006 stark zum 
Steigen. Um 14 Uhr wurde mit Unterstützung der FF 
Brunn und Altwaidhofen begonnen, die ersten 
Sandsäcke zu füllen und sie, lt. unseren Erfahrungen 
aus dem Hochwasser 2002, aufzulegen.  

An diesem Tag mussten bereits einige Keller 
ausgepumpt werden. Bis spät in die Nacht wurden 
Sandsäcke gefüllt und laufend der Pegelstand 
kontrolliert.  
Auch am nächsten Tag wurden die Sandsäcke 
aufgelegt um die Häuser zu schützen. Gerade als wir 
mit den Sandsäcken in der Badgasse die letzten 
gefährdeten Eingänge abgedichtet hatten, wurden wir 
über Pager zu einem Dammbruch in der Wiener Straße 
alarmiert. Das Wasser floss auf einer Breite von 2-3 
Metern über den Damm. Nach Rücksprache mit der 

Hochwasser 2006 

....finden Sie im Internet unter:  www.ffwaidhofen.at 
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Übungen 

 
Mit Hilfe von einigen Zillen, Holz und Leinen 
wurde ein Steg quer über die Thaya 
zusammengebaut. Augrund des herrlichen Wetters 
und natürlich der guten Erklärungen bzw. 
Anweisungen waren alle Übungsteilnehmer vollauf 
motiviert und sehr begeistert. Nach einigen 
anstrengenden Stunden war der Steg fertiggestellt und 
die Teilnehmer sichtlich stolz auf ihre Leistung. 

Wasserdienstübung 

auf der Thaya 
Am 24. Juni 2006 wurde auf der Thaya im Bereich des 
Volksfestgeländes eine Wasserdienstübung 
durchgeführt. SB Erla Andreas arbeitete diese Übung 
aus. Zuerst gab es für alle Übungsteilnehmer eine 
kurze Einführung bzw. Auffrischung zum Thema 
Knotenkunde. So wurden einige wichtige Knoten 
vorgezeigt und mussten dann von jedem gemeistert 
werden. Danach ging es an die eigentlich Übung —> 
Stegbau über die Thaya. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schluss wurde das Leck in einem der Fässer 
abgedichtet und der Inhalt  in einen anderen Behälter 
umgepumpt. 

FT Ing. Edwin Wandl und LMV Ing. Stefan Fischer 
arbeiteten gemeinsam eine Schadstoffübung im 
Rahmen einer Monatsübung aus. Übungsannahme war 
eine Menschenrettung aus einem Gefahrenbereich, wo 
ein unbekannter Stoff ausgetreten war. 21 
Feuerwehrmitglieder rückten mit 4 Fahrzeugen zur 
Übung aus. Am Lagerplatz waren 4 Fässer mit 
unbekannter Flüssigkeit gelagert. Eine Person lag 
neben den Fässern und musste gerettet werden. Sofort 
rüsteten sich zwei Atemschutztrupps mit den 
Schutzanzügen aus.  
Währenddessen konnte über die Landeswarnzentrale 
NÖ die Art des Stoffes, Gefahren und 
Schutzmaßnahmen erfragt werden. Aufgrund dieser 
Informationen wurde der Befehl gegeben, die 
Menschenrettung durchzuführen und den 
Gefahrenbereich mit einem 
Mittelschaumrohr mit Schaum 
einzudecken, damit sich der Stoff 
nicht ausbreiten konnte. Zum 

Übung: Schadstoffaustritt am Gemeinde-Lagerplatz 

KONTAKT: 

 

Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya 

Südtiroler Straße 5 

3830 Waidhofen/Thaya 
Tel.: 02842/52222 

Fax: 02842/52222-17 

email: ff.waidhofen@aon.at 

Internet: www.ffwaidhofen.at 



Feuerwehrleistungsbewerbe 
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Allgemeine Ausbildungsübung 

Landeswasserwehr-Leistungsbewerbe 
Vom 24. bis 27. August 2006 fanden in Emmersdorf die 50. 
Landeswasserwehrleistungsbewerbe statt. Wie jedes Jahr nahmen 
auch heuer wieder Kameraden der FF Waidhofen/Thaya daran teil 
und konnten hervorragende Ergebnisse erzielen. 
 
Teilnehmer: Bäck Arnold, Bäck Bernhard, Dallinger Herbert, Pfabigan 
Reinhard und Pfabigan Thomas 

Am 25. März 2006 fand die alljährliche "Allgemeine Ausbildungsü-
bung" der Feuerwehren des Bezirkes Waidhofen/Thaya statt. Bei 
diesem Bewerb mussten die Trupps (3-4 Mann) insgesamt sieben 
verschiedene Stationen im Bereich Eschenau absolvieren. Auch die 
Freiwillige Feuerwehr Waidhofen/Thaya war bei diesem Bewerb mit 
2 Trupps vertreten, welche hervorragende Platzierungen erringen 
konnten. 
 
Trupp 1: LMV Ing. Fischer Stefan, OV Granner Martin und  
OFM Zmill Gerald mit 2.013 Punkten (2.Platz) 
 
Trupp 2: OBI Bartl Christian, OFM Koller Markus und  
OFM Ing. Prokupek Karl mit 2.007 Punkten (3.Platz) 

Am 11. November 2006 fand im Feuerwehrhaus Dobersberg 
der ALV statt. Die FF Waidhofen/Thaya nahm mit 3 Trupps teil 
und konnte sehr gute Ergebnisse erzielen. 

Ziel dieses Bewerbes ist es, dass sich ein Atemschutztrupp (3 
Mann) so schnell wie möglich mit den Atemschutzgeräten 
ausrüstet. Dieser Bewerb ist sehr praxisnahe, da die 
Handhabung mit den Geräten geübt wird. Zusätzlich muss bei 
diesem Bewerb eine Hindernisstrecke mit der angelegten 
Atemschutzausrüstung überwunden werden. 

Trupp 1: FM Bäck Bernhard, LM Inhofner Rudolf, FM Pfabigan Thomas mit 424,29 Punkte (6. Rang) 

Trupp 2: SB Erla Andreas, OV Granner Martin, OFM Zmill Gerald mit 436,90 Punkte (4. Rang) 

Trupp 3: OFM Koller Markus, LM Nehrer Otto, FM Ing. Schwingenschlögl Rainer mit 452,22 Punkte (2. Rang) 

Atemschutz-Leistungsvergleich 



Lust … 

 … auf eine neue Herausforderung? 

 … auf Kameradschaft? 

 … auf gemeinsame Erfolge? 

 … anderen Menschen zu helfen? 

Dann bist du genau richtig bei uns. Komm doch einfach 

mal bei uns vorbei. Du kannst jeden Dienstag ab 19 Uhr im 

Feuerwehrhaus vorbeikommen, uns bei unserer Arbeit zu-

schauen, alles fragen was du schon immer über uns wis-

sen wolltest und dir ein Bild über die Feuerwehr machen.  

Wir freuen uns dich kennen zu lernen! 
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Allgemeines 

Neue Sirene zum Schutz der Bevölkerung 

Lust bei der Feuerwehr mitzumachen? 

Bereits vor einigen Jahren wurde festgestellt, dass die Sirenen des Stadt-

gebietes Waidhofen/Thaya nicht mehr ausreichten, um auch die Bewoh-

ner von Jasnitz bzw. der stark wachsenden „Jasnitzsiedlung“ bei Gefahr 

warnen zu können. Unter der Leitung von HBM Zmill Alois wurde im April 

2006 in tagelanger Arbeit eine neue Sirene am Dach einer Maschinenhal-

le der Fam. Wieczorek montiert. Mit Hilfe der Drehleiter und des Kran un-

seres Last konnten die schweren Elemente auf das Dach gebracht wer-

den. Bei der wöchentlichen Sirenenprobe am 29. April 2006 um 11:45 

Uhr heulte die neue Sirene erstmals —> alles funktionierte einwandfrei. 

Wir möchten uns nochmals bei der Fam. Wieczorek für die Möglich-

keit der Montage der Sirene auf ihrer Maschinenhalle bedanken. 

Feuerlöscherüberprüfung im 

Feuerwehrhaus Waidhofen/Thaya 

 

Abgabe: 8. Mai 2007, 19 bis 22 Uhr 

 

Überprüfung: 9. Mai 2007, 9 bis 12 Uhr  

(Abgabe möglich) 

 

Abholung: 9. Mai 2007, 15 bis 17 Uhr 

 

EUR 7,00 PRO FEUERLÖSCHER 

IMPRESSUM: Für den Inhalt verantwortlich: HBI Pfeiffer Herbert; Texte und grafische Gestaltung: OBI Bartl Christian 
Fotos: FF-Waidhofen/Thaya; Gesamtherstellung: Druckerei Buschek, 3830 Waidhofen/Thaya 


